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 Weil unser Bürgermeister, Johann Lachmair derzeit im Urlaub ist, berichtet sein Stell-

vertreter, Vbg. Alois Nöbauer über das aktuelle Geschehen in der Gemeinde: 
 

Geschätzte HofkirchnerInnen, liebe Jugend! 
 

Zusammenkommen ist ein Beginn, Zusammenbleiben ein Fortschritt, Zu-
sammenarbeiten ein Erfolg. (Zitat von Henry Ford, 1863 – 1947) 

 

Die Österreicherinnen und Österreicher sind wieder 
aufgefordert, am 28. September 2008 einen neuen Nationalrat 
zu wählen. Möge die nächste Regierung mit Erfolg unser Land 
regieren ! 
 

Ich bitte Sie eindringlich, von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu 
machen. Demokratie lebt vom Engagement und der 
Beteiligung aller Bürgerinnen und Bürger. Besonders einladen 
möchte ich unsere Jungwähler, sich in den nächsten Wochen 

kritisch mit den wahlwerbenden Parteien, deren Zielen und Kandidaten auseinan-
derzusetzen – Scheut nicht die Diskussion darüber! Wir haben die wichtigsten 
Fakten dazu auf unserer Homepage, www.hofkirchen.info, unter der Rubrik “Nati-
onalratswahlen 2008“ zusammengefasst. 
 
Sollten Sie sich am Wahltag nicht an Ihrem Hauptwohnsitz aufhalten, so können 
Sie erstmals Ihr Wahlrecht mittels Briefwahl ausüben. Die dafür erforderliche 
Wahlkarte können Sie persönlich oder schriftlich am Gemeindeamt beantragen. 
Für Bettlägerige oder Gehbehinderte gibt es wie bisher die Besondere Wahlbe-
hörde. 
Nähere Infos erhalten Sie auf den nächsten Seiten. 
 
Das Wahllokal ist im Gemeindezentrum Hofkirchen am Sonntag, dem 
28. September von 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr geöffnet. 
 
 

Hoffentlich mit frischer Energie vollgetankt 
können sich unsere Schulkinder wieder 
neues Wissen aneignen. 
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Schulanfänger werden 19 Kinder sein und insgesamt sind 72 Schüler an der Volksschule 
Hofkirchen. Voll ausgelastet sind der Kindergarten mit 66 und der Hort mit 23 
Anmeldungen. 
 

Danke an unsere “Schutzengel”, auch dieses Schuljahr haben sich wieder Mitglieder der 
Katholischen Männerbewegung Hofkirchen für den Schülerlotsendienst bereit erklärt. 

 
Liebe Grüße,  
euer Vizebürgermeister 
 
Alois Nöbauer 

 
 

NATIONALRATSWAHL – 28. September 2008 
 
Der Nationalrat hat am 9. Juli 2008 seine vorzeitige Auflösung 
beschlossen. Aus diesem Grund erfolgte die Neuausschreibung der 
Wahl zum Nationalrat, die mit dem Wahltag 28. September 2008 
festgesetzt wurde. 
 
WAHLZEIT/WAHLLOKAL 
Bei der Sitzung der Gemeindewahlbehörde wurde wiederum das Gemeindezentrum als 
Wahllokal festgelegt. Das Wahllokal ist behindertengerecht eingerichtet und hat von 8.00 – 
15.00 Uhr geöffnet. Rechtzeitig vor der Wahl werden Sie per Post einen Wahlausweis 
zugesandt bekommen. Der Wahlausweis sollte bei der Wahl mitgebracht werden, weil 
dadurch die Wartezeit minimiert werden kann. Zur Identitätsprüfung bitte einen 
Lichtbildausweis mitnehmen! 
 
WAHLBERECHTIGT 
bei der Nationalratswahl sind alle Männer und Frauen, die zum Stichtag 29. Juli 2008 die 
Österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, ferner vom Wahlrecht nicht 
ausgeschlossen sind und spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet 
haben.  
 
WAHLKARTE/BRIEFWAHL 
Die Beantragung der Wahlkarte kann schriftlich (Homepage, E-Mail, Fax oder formloser 
schriftlicher Antrag) bis spätestens 24. September, oder persönlich mit einem 
Lichtbildausweis (Reisepass, Personalausweis oder Führerschein) bis spätestens 26. 
September erfolgen. 
 
Wenn Sie Ihre Wahlkarte schriftlich bzw. per E-Mail 
(gemeinde@hofkirchen-traunkreis.ooe.gv.at) beantragen, müssen Sie 
Ihre Identität auf andere Weise glaubhaft machen (z.B. durch Angabe 
der Passnummer, durch Vorlage/scannen der Ablichtung eines 
Lichtbildausweises oder einer anderen Urkunde).  
 

Eine telefonische Beantragung der Wahlkarte ist leider nicht mehr möglich!!! 
 

ACHTUNG: Online-Wahlkartenanträge sowie weitere Infos finden Sie 
auch auf unserer Homepage www.hofkirchen.info!!! 

 
Die angeforderte Wahlkarte kann voraussichtlich ab Mitte September (sobald die 
Stimmzettel gedruckt und ausgeliefert wurden) ausgestellt und auf Wunsch an die 
Wohnsitz- oder Auslandsadresse zugestellt werden. 
 
Selbstverständlich kann die Wahlkarte auch persönlich vom Gemeindeamt abgeholt 
werden. 

mailto:gemeinde@hofkirchen-traunkreis.ooe.gv.at
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NEU  NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  NEU  
 

Mittels dieser Wahlkarte (BRIEFWAHL) können Sie von jedem beliebigen Ort aus von 
Ihrem Wahlrecht Gebrauch machen und via Post diese Wahlkarte ausreichend 
frankiert an die Bezirkswahlbehörde senden.  
 

Sie können aber auch von zuhause aus von Ihrem Wahlrecht Gebrauch machen und 
riskieren keine Wartezeit im Wahllokal indem Sie die beantragte Wahlkarte per Post 
an die Bezirkswahlbehörde senden.
 

WAHLABLAUF:
• Am Wahltag das Wahllokal (Gemeindezentrum) aufsuchen. 
• Der Wahlkommission übergeben Sie ihre Wahlinformation und weisen sich mit 

einem amtlichen Lichtbildausweis aus. 
• Vom Wahlleiter erhalten Sie ein leeres Kuvert und einen amtlichen Stimmzettel, mit 

diesem Sie dann in der Wahlkabine Ihre Stimme abgeben können. Sollten Sie eine 
Wahlkarte angefordert haben, können Sie nur mit dieser im Wahllokal wählen. 

Gebrechliche Personen können am Gemeindeamt den Besuch der Besonderen 
Wahlbehörde anfordern. Diese kommt dann im Laufe des Wahltags zuhause vorbei und 
nimmt dort das Kuvert mit dem Stimmzettel entgegen. 
 
Briefwahl - Im In- und Ausland möglich:
 

1) Sie entnehmen den Stimmzettel und das Wahlkuvert aus der Wahlkarte (Die 
Wahlkarte ist nichts anderes als ein großes Kuvert das mit Ihren persönlichen Daten 
und den Daten des Wahlsprengels bedruckt ist) 

2) Sie füllen persönlich, unbeobachtet und unbeeinflusst den Stimmzettel aus, 
3) geben den Stimmzettel in das Wahlkuvert, welches Sie anschließend zukleben und 
4) in das große Kuvert (=Wahlkarte) geben, welches Sie ebenfalls zukleben.  
5) Anhand Ihrer Unterschrift auf der Wahlkarte  bestätigen Sie dann noch,  den 

Stimmzettel  persönlich  und unbeeinflusst ausgefüllt zu haben 
6) und versenden dann die Wahlkarte mit dem inliegenden Stimmzettel per Post an die 

Bezirkswahlbehörde. Die Wahlkarten werden dort gesammelt, wobei die 
Bezirkswahlbehörde darauf achtet, dass vorab die Wahlkuverts mit den Stimmzetteln 
von den Wahlkarten getrennt werden, um das Wahlgeheimnis zu wahren. Eine 
persönliche Abgabe ist nicht möglich. 

7) Sonstige Abgabemöglichkeit im Ausland: Das Abgeben der Wahlkarte bei einer 
österreichischen Vertretungsbehörde oder einer Einheit des österreichischen 
Bundesheeres ist auch zulässig. Die Wahlkarte muss spätestens am achten Tag 
nach dem Wahltag bis 14:00 Uhr bei der Bezirkswahlbehörde einlangen. Eine 
eidesstattliche Erklärung (per Unterschrift) muss vor Schließen des letzten 
Wahllokals in Österreich auf der Wahlkarte abgegeben worden sein. 

Achtung! Die Bestätigung durch Zeugen auf der Wahlkarte ist nicht mehr notwendig. 
 
Die Stimmabgabe ist ungültig wenn: 
 

• Die eidesstattliche Erklärung nicht durch den Wähler erbracht wurde 
• Das Datum fehlt 
• Bei  „Wahl am …“  Wahltag und die Uhrzeit fehlt 
• Die eidesstattliche Erklärung nach Schließen des letzten Wahllokals in Österreich 

erfolgt 
• Die Wahlkarte später als am 8. Tag nach dem Wahltag, 14 Uhr, bei der 

Wahlbehörde einlangt. 

Die Verantwortung und die Kosten für die Rücksendung der bestätigten Wahlkarte 
(mit dem Stimmzettel) trägt der/die WählerIn.



Wanderwege durch private Grundstücke 
 
Heute haben wir mehrere gut gekennzeichnete und gepflegte Wanderwege. Die 
Wege führen von einer Siedlung zur anderen, sind Rundwanderwege oder 
Verbindungswege. Dazu war es in manchen Fällen auch notwendig, private 
Wege für die Benützung der Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Wir sind den 
Grundbesitzern für die Einräumung der Geh- und Fahrtrechte sehr dankbar. 
Immerhin werden sie in der Nutzung ihrer Grundstücke eingeschränkt und es ist 
heute keine Selbstverständlichkeit mehr, dass jemand sein Grundstück der Allgemeinheit 
zur Verfügung stellt. Nun die Bitte an Sie als Wanderer: Die Bereiche, wo Sie sich auf 
Privatgrund befinden sind vielfach erkennbar. Bitte bleiben Sie auf dem Weg und verhalten 
Sie sich wie ein Gast auf dem Grundstück. Dann wird Sie auch der Grundbesitzer 
dementsprechend akzeptieren und durchgehen lassen. 
Es wäre schade, wenn die mühevoll aufgebauten Wegenetze wieder da oder dort als 
Sackgasse enden würden, wenn die Grundbesitzer das Servitut aufkündigen.  
 
 

 
 

Pfarre Hofkirchen -  20. und 21. September 2008 
(Samstag von 08.00 bis 17.00 Uhr, und Sonntag von 08.00 bis 12.00 Uhr) 

 
Liebe Hofkirchnerinnen, liebe Hofkirchner ! 
 
Wir bitten Sie nochmals auf diesem Wege um Ihre Mithilfe. 
 
Wir sammeln so wie immer: 
Bekleidung – Schuhe – Taschen – Koffer – Bettwäsche – Stoffe (diese Sachen bitte 
wenn möglich, direkt zur Stockhalle am 18. und 19. September bringen). 
 
Möbel – Elektrogeräte – TV / Videogeräte – Beleuchtungskörper – Musikinstrumente 
– landw. Geräte – Werkzeuge –Sportartikel – Bücher – Bilder – Gemälde – Fotos – 
Ansichtskarten – Geschirr – Spielzeug – Schmuck (Modeschmuck) – Uhren aller Art – 
Raritäten – Teppiche – Pokale. 
Fahrräder, Mopeds, Rasenmäher, Motorsägen (auch wenn reparaturbedürftig). 
 
Bitte geben Sie Dinge die wir brauchen können nicht in ein Altstoffsammelzentrum, 
sondern rufen Sie uns an. 
Wir besichtigen u. holen die Sachen bei Ihnen ab.  
Sollte es Ihnen möglich sein, diese bis 17. September zu lagern und dann direkt in die 
Stockhalle zu bringen, wäre uns sehr gedient. 
 
Bitte rufen Sie an: 
- KOGER Ernst       07225/7416 
- PFARRHOF   07225/7245 
- SALESCHAK Hermann 07225/6487 
 
Der Reinerlös des Flohmarktes hilft uns, die Reparatur des Geläutes und die Sanierung des 
Kirchendachbodens zu finanzieren. Wir bitten herzlich um Ihre Unterstützung. 
 
Über eine Kuchen- oder Tortenspende würden wir uns sehr freuen (bitte diese direkt am 
Samstag, 20. September 2008 in der Stockhalle abgeben - Danke!). 
 

Pfarrer Franz Pühringer  –  Ernst Koger  –  Hermann Saleschak 



Hofkirchner
Zukunftswerkstätte

O R T S M A R K E T I N G  
 

ein geplantes Projekt der Zukunftswerkstätte 
Hofkirchen 

 
Ein Dorf hat den Anspruch auf eine funktionierende Nahversorgung. Je aktiver wir an der 
Bewusstseinsbildung über die Auswirkungen unseres Kaufverhaltens arbeiten und je 
motivierter unsere Nahversorger sind, umso höher ist die Lebensqualität in unserem Ort. 
Daher plant die Zukunftswerkstätte Hofkirchen eine intensive Aktivierungs- und 
Mobilisierungskampagne in der Bevölkerung. 
 
Wer ist nun die Zukunftswerkstätte? Die Zukunftswerkstätte Hofkirchen ist eine Initiative der 
Lokalen Agenda 21, Entscheidungen sollen von der Basis getroffen werden, daher wird die 
Einbringung der Bürger auf unpolitischer Ebene gefördert. 
 
Wenn Sie Interesse haben am Projekt “Ortsmarketing” laden wir Sie zum ersten Treffen 
herzlich ein: 
 
am Dienstag, den 23. September, um 19.30 Uhr, im Gemeindezentrum-Vereinsraum 
 
Sollten Sie Rückfragen haben, kontaktieren Sie bitte unseren Vbgm. Alois Nöbauer, Tel. 
7505 bzw. 0664 / 28 41 507.  
 
 

Lärmbelästigung: 
 
Immer wieder gibt es am Gemeindeamt Beschwerden über 
Lärmbelästigung – speziell an Sonn- und Feiertagen. 
 

Ruhezeit 
Als Ruhezeiten gelten im Allgemeinen die Zeit zwischen 22 und 6 Uhr 
sowie Sonntage und Feiertage. Besonders laute Tätigkeiten, wie zum Beispiel 
Rasenmähen, sind während dieser Zeiten per Gesetz verboten. Hämmern und Bohren, 
hantieren mit einem Hochdruckreiniger etc. während der Ruhezeit verärgert die 
Nachbarinnen und Nachbarn. Ein lärmarmes Leben nach dem Motto: "Mache keinen Lärm, 
der dich selbst stören würde", empfiehlt sich. Wir ersuchen Sie, das Rasenmähen 
(Vertikutieren, Mulchen etc.) samstags, ab 15.00 Uhr zu unterlassen. 
 

Problemfälle 
Lärmprobleme mit den Nachbarinnen und Nachbarn können oft durch mehr Toleranz oder 
einfache Gespräche gelöst werden. 
Die Gemeinde Hofkirchen empfiehlt daher: 
Der erste Weg sollte also zu den Lärm verursachenden Nachbarinnen und Nachbarn und 
nicht zur Polizei führen. Falls das nicht fruchtet, kann nur mehr der zivile Rechtsweg 
beschritten werden. 
 
 

Ärztlicher Sonn- u. Feiertagsdienst – September 08 
 

07. Sept. 2008, Drin. Rathgeb,    Olianderweg 11a, 4481 Asten              über Notruf 141 
 

14. Sept. 2008, Dr. Schaller,      Dorfplatz 10, 4491 Niederneukirchen   07224/7044 
 

21. Sept. 2008, Dr. Einwagner,  Linzer Straße 15, 4490 St. Florian    07224/8668 
 

28. Sept. 2008, Dr. Pichler,      Olivenweg 12, 4481 Asten     07224/66120 
 

ACHTUNG: Bei Nichterreichbarkeit eines diensthabenden Arztes ist der Ärztenotruf: 
(ohne Vorwahl) 141 zu wählen. 

 



 
Unser neues Lehrmädchen am Gemeindeamt stellt sich vor… 

 
Mein Name ist Jasmin Hannesschläger, ich bin 
am 14.06.1991 in Linz geboren und bin mit 9 
Jahren nach Hofkirchen gezogen. 
Mittlerweile lebe ich seit fast 8 Jahren hier! 
Habe hier viele Freunde gefunden und fühle mich 
in Hofkirchen sehr wohl. 
 
 
Obwohl mein Hauptwohnsitz in Hofkirchen ist, 
besuchte ich auch die 4. Klasse Volksschule in 
Linz, dann ging ich 4 Jahre trotz des weiten 
Weges noch in die Koref Musikhauptschule am 
Bindermichl in Linz, wo ich Flöte lernte. 
Anschließend absolvierte ich mein letztes 
Schuljahr in der Polytechnischen Schule in Enns. 
 
 
Nun bin ich bereits über 2 Monate am Gemeindeamt und freue mich jeden Tag wieder zur 
Arbeit zu gehen. 
 
 
Meine Ziele für die 3 Lehrjahre und darüber hinaus: ich werde versuchen, 

• immer das Beste zu geben 
• mich vorzubereiten auf bevor stehende Dinge, die ich noch lernen muss 
• mich für die Gemeinde einsetzen 
• meine Lehre erfolgreich abschließen 
• mich auch in der Berufschule besonders anzustrengen 

 
 
Mit freundlichen Grüßen: 
 
 
******************************************************************************************************** 
 
 

Fristen für Bauverfahren: 
 

Für bewilligungs- und anzeigepflichtige Bauvorhaben gilt eine Frist 
von 3 Jahren für den Baubeginn und eine Frist von 5 Jahren vom 
Baubeginn bis zur Fertigstellung. 
 
Eine Fristverlängerung ist grundsätzlich möglich, wenn ein 
begründeter Antrag vor Ablauf der Frist gestellt wird. 

 
Nach Abgabe der Anzeige der Baufertigstellung kann bei Schaffung von neuem 
Wohnraum um zeitliche Befreiung von der Grundsteuer angesucht werden. 
 
Nächste Bauberatung/Bauverhandlung: 09. Oktober, 06. November und 04. Dezember 
2008 (bitte um telefonische Vereinbarung mit Herrn Berger 07225/7272-21). 
 
Für jene, welche ein Baugrundstück in Hofkirchen suchen: – Besuchen Sie uns auf 
unserer Homepage (www.hofkirchen.info) unter dem Menüpunkt „Bauamt“. 
 

http://www.hofkirchen.info/


 
 

 Einladung zum 
Vortrag 

 
 
 
 
 

A-4020 Linz, Hirschgasse 40 
Tel.: 0732/778936, Fax DW 20 

Mai: info@praevention 
 

„Kinder  stark  machen für  e in  suchtf re ies Leben“ 
 

Ein wichtiger Beitrag zur Suchtvorbeugung in der Familie 
für Eltern mit Kindern von 0 bis 19 Jahren 

 

Wir alle wollen, dass unsere Kinder gesund und geborgen aufwachsen! 
Das ist nicht immer eine leichte Aufgabe, Unsicherheiten und Gefährdungen gibt es genug. 
Das Thema Sucht ist eines davon. Dieser Vortrag will die Eltern in ihren Bemühungen zur 
Suchtvorbeugung unterstützen. Was brauchen Kinder, um ihr Leben möglichst frei von 
Abhängigkeit und Ersatzmitteln zu gestalten und daran Freude zu haben? 
 
Was können Sie als Eltern tun? 
Eltern sind für lange Zeit die wichtigsten Bezugspersonen für ihr Kind. Sie können durch 
Erziehung, Beziehung und Vorbildverhalten die gesunde Entwicklung ihrer Kinder 
maßgeblich beeinflussen. 
 
Was sind die Inhalte des Vortrags? 

• Was ist Sucht? Wie entsteht Sucht? 
• Suchtvorbeugung in der Familie! Wie geht das? 
• Welchen Einfluss haben Eltern? 
• Was können Sie für Ihr Kind tun? 

 
Referent:  Thomas Wögerbauer , Psychotherapeut 

Hirschgasse 44, 4020 Linz, www.praevention.at
 

Zeit:  Donnerstag, 02. Oktober 2008, 19.30 Uhr 
 

Ort:  Gemeindezentrum Hofkirchen - Vereinsraum 
 
Kosten:  keine, dieses Angebot wird vom Land O.Ö. subventioniert 
 

Dieser Vortrag ist nur für Erwachsene gedacht 
 

Anmeldung ist unbedingt erforderlich bis spätestens Dienstag, 23.9.2008 per E-Mail 
(ebmer@hofkirchen-traunkreis.ooe.gv.at) oder telefonisch am Gemeindeamt (07225/7272-13) 

 
******************************************************************************************************** 

Einladung zum Informationsnachmittag: 
„Gesund an Körper, Seele, Geist, sowie ein soziales Netzwerk 

stabilisieren unser Wohlbefinden“ 
Vortrag von Hildegund Staininger 

 

am Donnerstag, 02. Oktober 2008, 14.30 Uhr 
 

im Gasthaus Pickl 
 
• Was können ältere Menschen tun, um lange körperlich und geistig fit zu bleiben? 
• Was gibt es für Möglichkeiten, lange selbständig einen eigenen Haushalt zu führen? 
• Anregungen, Tipps  und andere Wege erfahren Sie an diesem Nachmittag. 
 

Anschließend Einladung zu Kaffee und Kuchen. 

http://www.praevention.at/


      VORBEUGEN 
               UND 
              HEILEN 

 
Frau Diplom-Physiotherapeutin Andrea Bögl beginnt wieder mit ihrer bewährten 
 

Wirbelsäulengymnastik für Frauen und Männer 
 

Kursbeginn:  Donnerstag, 4. September 2008,  19.00 Uhr im  
   Gemeindezentrum - Turnsaal. 
 

Anmeldungen: bei Frau Helga Neubauer (Telefon Nr. 7334) 
 
******************************************************************************************************** 
 
 

Damen-Gesundheitsturnen 
 

Für alle Frauen findet am Montag den 

22. September 2008 
von  19.30-20.30 Uhr  im Gemeindezentrum 

die erste Turnstunde nach der Sommerpause statt  
 

           Unser Körper braucht  Bewegung! 
 

Die Durchblutung wird gefördert, Herz und Kreislauf werden gestärkt und  
die Muskeln gekräftigt, um die Wirbelsäule besser zu stützen. 
Ein Mindestmaß an Bewegung ist für unseren Körper nicht nur biologisch notwendig, 
sondern es ist eine wichtige Voraussetzung für ein umfassendes körperliches und 
seelisches Gleichgewicht. 
 

Ich freue mich schon, euch wieder in meiner Turnstunde zu sehen! 
WER RASTET DER ROSTET! 

 
Einstieg jederzeit möglich! 
Kosten: 10 Einheiten € 30,-- 
Für Neueinsteiger eine Schnupperstunde kostenlos 
 

     Rosalinde Zeihsel 
                                              Tel: 0650/6316168 

 Gesundheitsbegleiterin und Pilates Professional Trainerin 
 

******************************************************************************************************** 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Entleerung von Pools 
 

All unser Schmutzwasser wird über leistungsfähige Pumpen zur Großkläranlage 
nach Asten geleitet. Bei einigen Siedlungen müssen zusätzlich kleinere 
Pumpanlagen vorgelagert werden, damit das Abwasser zum Hauptstrang 
gelangt. Diese sind bei weitem nicht so leistungsfähig und kommen bei größerem 
Abwasseranfall rasch an ihre Leistungsgrenze. 
 

Eine besondere Herausforderung stellen Schwimmbäder dar, die ja vielfach im 
Herbst entleert werden. Daher die große Bitte an alle Schwimmbadbesitzer: Bei der Entleerung des 
Pools bitte darauf achten, dass der Wasserschieber nur mäßig geöffnet wird. Der Durchmesser des 
Abflussschiebers darf bei größeren Abwassermengen (ab 8m³) nicht größer als 1 Zoll sein. 
Beachten Sie die Hinweise der Wasserrechtsabteilung für die Beseitigung von 
Schwimmbadabwässern (Abzurufen unter 
http://www.hofkirchen.info/gemeindeamt/download/schwimmbadabwässer.pdf) 
 
 

Gesundheitsgefährdende Pflanzen (Lokale Agenda): 
 

Die Ambrosie – auch Beifuß-Traubenkraut (Ambrosia artemisiifolia) 
ist eine stark Allergie-auslösende Pflanze. Im August – September, 
wenn unsere heimischen Allergieauslöser verblüht sind, entfaltet sie 
ihre hellgrünen kleinen Blüten mit den großen Mengen an Pollen, die 
Herbstheuschnupfen hervorrufen. 
Bei uns wurde (wird?) sie durch Vogelfutter u.ä. eingeschleppt und sie 
fühlt sich, bedingt durch den Klimawandel, sichtlich wohl. 
 

Größe:  20 bis 150 cm 
Blätter:  tief gebuchtet, wirken filigran 
Blüten: zahlreich, grünlich mit einer Reihe von gelben 

Staubgefäßen, in mehreren dichten endständigen 
„Ähren“. 

 

Was ist zu tun? Jede Pflanze, die Sie als Ambrosie erkennen, am 
Beet, Wegrand, Acker … in den Hausmüll werfen (nicht auf den 
Kompost !). 
  Arbeithuber Rotraud LA Arbeitskreis Natur und Umwelt 
 
 
Sonstige Ankündigungen 
 

• Siedlerverein Hofkirchen: „Heilkräuter im eigenen Garten“ 
– Gegen jede Krankheit ist ein Kraut gewachsen. Unter diesem Motto 
findet am 06. September 2008 um 14.00 Uhr im Vereinsraum ein 
Vortrag statt. 

 
• Hofkirchner Handarbeitsrunde: Nach der langen Sommerpause treffen 

wir uns wieder ab 25. September 2008 jeden Donnerstag um 14.00 Uhr zu unserer 
gemütlichen Strickrunde im Vereinsraum. Es erwarten euch wieder Erika und 
Marianne. 

 
• Hofkirchner Sattlermuseum: Unter dem Thema „Österreich liest – 

Treffpunkt Bibliothek“ findet am 25. Oktober 2008 im Rahmen einer österreichweiten 
Lesewoche eine Lesung im Hofkirchner Sattlermuseum statt – Erstinfos unter: 
www.sattlermuseum.at 

 
• Jugendspielgemeinschaft – Fußballnachwuchstrainer 

gesucht: Die Jugendspielgemeinschaft Hofkirchen/Niederneukirchen sucht für 

http://www.hofkirchen.info/gemeindeamt/download/schwimmbadabw%C3%A4sser.pdf
http://www.sattlermuseum.at/


die jüngsten Nachwuchsmannschaften (U7 und U8) noch engagierte und 
fußballbegeisterte Trainer oder Eltern zur Mithilfe bei den Training’s bzw. Spielen. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte an Jugendleiter Fritz Hörtenhuber unter der 
Telefonnummer: 0676/6027649 oder per Mail fritz.hoertenhuber@utanet.at 

 

• Straßenmeisterei Ansfelden – Stellenausschreibung: Vom 
Amt der OÖ Landesregierung wird der Dienstposten für FacharbeiterInnen bei der 
Straßenmeisterei ausgeschrieben. Ansprechpartner: Herr Straßenmeister Wolfgang 
Obermaier (Telefon 07229/87047-110 oder 0664/60072-42110). 

 

• Blutspendeaktion im Gemeindezentrum: Am Freitag, 03. Oktober 
2008 findet von 15:30 Uhr bis 20:30 Uhr im Gemeindezentrum eine 
Blutspendeaktion des Roten Kreuzes statt. 

 

• Gesunde Gemeinde Wolfern: In Wolfern wird ab 17. September 2008 
(09:30 bis 10:30 Uhr) ein Babymassagekurs für Säuglinge von 2 bis 8 Monaten 
angeboten. Anmeldung am Marktgemeindeamt Wolfern (bei Frau Grubits – 07253-
8255 DW 20) 

 

• Gemeinsam statt einsam: Der beliebte Treffpunkt für ältere oder auch 
alleinstehende Menschen von Hofkirchen, die vielleicht aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr überall dabei sein können findet am Mittwoch, 
17. September 2008 ab 14.00 Uhr statt. 

 
 
FERIENAKTION DER JÄGER/INNEN 
 
„Erstmals erstellten auch die Hofkirchner Jäger und Jägerinnen ein Programm für die Kinder im 
Rahmen der Ferienaktion. 
 
Rund 30 Kinder mit einigen Eltern nahmen daran teil. 
Bei einem Rundgang mit 3 Stationen erfuhren die Kinder in erlebnisorientierter Weise interessantes 
über das einheimische Wild, und auch den Sinn und Zweck der Jagdausübung. Der Lebensraum 
der Wildtiere, sowie die Bedeutung der Hecke waren weitere Schwerpunkte beim Rundgang. Ein 
Quiz festigte das naturkundliche Wissen und als Preis für die tüchtigen Kinder gab es dann 
zahlreiche Bücher über die Jagd und die geschützten Tiere und Pflanzen in OÖ. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei den Berghuberteichen gab es dann eine verdiente Jause. Ein besonderes Gustostückerl war die 
Präsentation eines Adlers, eines Wanderfalken, eines Turmfalken, eines Gerfalken und eines 
Habichts durch den Oö. Falknerbund. Über die Lebensweise dieser Greifvögel informierte die 
Familie Brandl aus Hofkirchen und der Landesgruppenleiter Kurt Strittl mit seiner Frau. 
 
Die begeisterten Rückmeldungen der Kinder und Eltern sichern einen weiteren spannenden 
Pirschgang mit den Jägerinnen und Jägern im Rahmen der Ferienaktion im kommenden Jahr.“ 
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